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Liebe Turnfamilie, 

Liebe Leserinnen,  

Liebe Leser, 

 

Unser Turnverein ist grüner geworden! 

 

Der Grund ist weder parteipolitisch noch 

ideologisch. Es ist unsere neue Ausrüstung, die 

uns seit diesem Jahr in der Farbe «soft green/sportgrün» aufleuchten lässt. 

Die verschiedenen Ausrüstungsteile sind bei der Turnfamilie sehr gut 

angekommen und ein herausstechender Farbtupfer.  

Die alten orangen Trainer stecken in einem Container fest und haben ihren 

neuen Bestimmungsort für das Waisenhaus in Burkina Faso leider noch nicht 

erreicht. Ich hoffe, dass wir im nächsten TV News einen Bericht mit Fotos 

publizieren können.  

 

Mit einem vollen Jahresprogramm sind wir ins 2021 gestartet. Einmal mehr 

wurden wir durch die pandemische Situation ausgebremst. Bis Ende Mai 

waren keine physischen Anlässe möglich. Der erste grosse gemeinsame 

Anlass war dann die GV am 2. Juli. Im Unterstand OSZD konnten wir die 

erforderlichen Schutzmassnahmen einhalten und eine spezielle GV, mitten 

im Sommer mit vielen Turnerinnen und Turner, abhalten.  

In der zweiten Hälfte des Jahres, konnten mit viel Abklärungen und 

Aufwand, die geplanten Anlässe durchgeführt werden. Unser Motto 

lautete  

«wenn immer möglich durchführen». Wir wurden mit vielen Teilnehmern und 

Besuchern belohnt.  

 

Ein sportliches Highlight für unsere Jugend war der Jugendsporttag 

zusammen mit Seewen. 86 Kinder und Jugendliche haben sich in 

Einzelwettkämpfen und zusammen in der Pendelstaffette gemessen. Am 

Nachmittag haben wir Bürner mit einer Choreografie die Fackel für 100 

Jahre Regionalturnverband Dorneck-Thierstein (RTVDT) an Seewen 

übergeben. Ein Video ist auf YouTube publiziert.  

Suchfunktion «TV Büren» oder Link https://youtu.be/eeKVCsxS2V0  

 

Die Bundesfeier hat erstmals in einem neuen Rahmen, ohne 

Jungbürgerfeier, im Unterstand OSZD stattgefunden. Eine grosse Anzahl von 

Bürnerinnen und Bürner hat diese Gelegenheit genutzt, nach einem Jahr 

mit eher wenigen sozialen Kontakten, diesen Anlass zu besuchen. Der neue 

Standort hat sich sehr gut bewährt, dank guter Infrastruktur und genügend 

Platz für Kinder und Feuerwerk.  

  

https://youtu.be/eeKVCsxS2V0
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Wie jedes Jahr fand im September an einem Sonntagmorgen das 

Schlussturnen statt. Eine grosse Turnerschar von knapp 60 Turnerinnen und 

Turnern mit Jugendlichen und Kindern versammelte sich auf dem Hartplatz 

des OSZDs. Es ging in sechs Spielen um Schnelligkeit, Geschicklichkeit und 

manchmal durfte auch das Glück nicht fehlen. Am Nachmittag fand der 

Schnellste BürnerIn statt. Nach zwei Jahren mit schlechtem Wetter war es 

dieses Jahr wieder einmal sonnig. Die Sprint-Strecke über 55m auf dem 

Rasenplatz war Schauplatz eines Spektakels mit über 70 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern. 

 

Die 100. DV des Regionalturnverband Dorneck-Thierstein wurde am  

6. November in Büren durch uns organisiert. Wegen der Absage der 100 

Jahr Jubiläumsfeier im August, haben wir uns anerboten, diese zusammen 

mit der DV in Büren nachzuholen. Die rund 100 Delegierten und Gäste 

waren voll des Lobes über unsere Organisation.  

 

Und auch der Lottomatch war nach dem Ausfall vom letzten Jahr, dieses 

Jahr sehr gut besucht und ein voller Erfolg.  

 

Die neue Form des Besuches des Santichlaus im Wald, hat letztes Jahr ein 

sehr gutes Echo ausgelöst. Auch dieses Jahr war der Besuch wieder an den 

zwei Standorten im Brünnli und alten Turnplatz angesagt.  

 

Von diesen und weiteren Anlässen findet ihr spannende Berichte in dieser 

Ausgabe des TV-News.  

 

Der Turnbetrieb war bis am 27. April eingestellt und seitdem unter Auflagen 

und mit Schutzkonzept wieder durchgehend möglich. Ich hoffe sehr, dass 

dies auch weiterhin möglich sein wird. 

 

Das Jahresprogramm 2022 ist erstellt. Wir sind und bleiben flexibel was die 

Durchführung der Anlässe betrifft. Informationen dazu werden via Mail oder 

auf der Homepage publiziert. Der Turnerabend unter dem Motto «UF UND 

DRVO» ist im Frühling 2023 vorgesehen.  

 

Bleibt Gesund! 

Ich wünsche euch und euren Familien alles Gute und beste Gesundheit,  

eine besinnliche Weihnachtszeit, en guete Rutsch und ein  

unfallfreies Turnerjahr 2022.  

 

Herzliche Grüsse, 

Roland Waser, Präsident   
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KiTu 

Jahresbericht KiTu 2021 

 

Ein weiteres KiTu Jahr mit Corona bedingten Ausfällen geht zu Ende und 

doch können wir von schönen Anlässen berichten. 

 

Durch den erneuten Unterbruch wegen der Pandemie war der Turnbetrieb 

vom 26. Oktober 2020 bis nach den Frühjahrsferien 2021 eingestellt. Unsere 

erste Turnstunde im Jahr 2021 war somit erst am 12. April 2021. Leider war 

die Freude nur von kurzer Dauer, weil einige SchülerInnen und LehrerInnen 

der Primarschule an Corona erkrankten, mussten auch wir den Turnbetrieb 

erneut für zehn Tage unterbrechen. Ab dem 3. Mai 2021 ging es dann aber 

richtig los. Da auf Ende Schuljahr ein interner Jugendsporttag mit Seewen 

angesagt war, haben wir gleich begonnen, die verschiedenen Disziplinen 

in unseren Turnstunden zu üben. 

 

Am Sonntag, 4. Juli 2021 war es dann soweit und vom KiTu haben von den 

total 18 Kindern 15 teilgenommen – was für eine Quote. Wir machten in den 

folgenden Disziplinen mit: Sackhüpfen, Standweitsprung, 60 Meter und 

Zielwurf. Der absolute Höhepunkt war natürlich wieder einmal die 

Pendelstafette, die am Nachmittag stattgefunden hat. Die Kinder waren 

glücklich ihr Können zu zeigen und die Eltern waren begeistert. Vielen 

lieben Dank an die Eltern, die sich als Kampfrichter zur Verfügung gestellt 

haben. Es war ein sehr schöner Anlass und wir waren sehr stolz auf die 

Kinder. 
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Vor den Sommerferien mussten wir wieder von 8 Kindern Abschied nehmen, 

die in die Schule kamen. Es freut uns sehr, dass fast alle dieser Kinder in die 

Mädchenriege und Jugi übergetreten sind.  

 

Nach den Sommerferien kamen zu den bisherigen 10 Kindern 7 neue junge 

TurnerInnen zu uns, so dass wir wieder eine fröhliche Turnerschar mit 17 

Kindern sind.  

 

Am Schlussturnen und schnellster BürnerIn haben bei gutem Wetter 9 KiTu 

Kinder teilgenommen. Auch dieser Anlass war für unsere KiTu Kinder ein 

tolles Erlebnis. 

 

Am Samstag, 6. November 2021 besuchten wir, Sonja und Sibylle, in Sissach 

einen J+S Weiterbildungskurs und haben wieder tolle neue Sachen gelernt, 

die wir künftig in unsere Turnstunden einbauen werden. 

 

Wir blicken auf ein wiederum spezielles KiTu Jahr zurück und hoffen sehr, 

dass im neuen Jahr alles ohne Unterbruch laufen wird. 

 

Sibylle Meier und Sonja Scharowski 
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Mädchenriege und Jugendriege 

Jugendsporttag Büren – Seewen 4. Juli 2021 

Am Sonntag, 4. Juli 2021, fand in Büren der Jugendporttag in einer etwas 

kleinerer Form statt. Es traten die Jugend- und Mädchenriegen des TV 

Seewen und des TV Büren an. Da die Kinder und Jugendlichen im letzten 

Jahr fast keine Anlässe hatten, wurde der Jugitag mit Freude erwartet. 

53 Bürner Buben und Mädchen besammelten sich am Morgen in ihren 

neuen grünen Trainer und Shirts auf dem Sportplatz des OSZD. Aus Seewen 

kamen 33 junge Sportlerinnen und Sportler angereist.  

Am Morgen fanden die Einzelwettkämpfe der Leichtathletik statt. Die 

Kinder und Jugendlichen traten in zehn unterschiedlichen Kategorien 

gegeneinander an. Zu den Disziplinen gehörten je nach Alter Stand-, 

Weitsprung oder Sackhüpfen, Kugel-Stossen oder Ball-Weitwurf, 1000m 

Rennen oder Zielwurf und ein 60m Sprint.  

 

Nach der Stärkung durch ein Schnitzelbrötli begaben sich die Sportlerinnen 

und Sportler auf den Rasenplatz. Nach einer Choreografie, die per Drone 

von oben gefilmt und dem RTVDT zugesandt wurde, folgten die 

Pendelstafette. Dabei konnte man die Sprintgeschwindigkeit und 

Stabübergaben der Bürner und Seewener Jugend bestaunen.  

Nachdem das Wetter während den sportlichen Tätigkeiten zum Glück 

noch schön war, wurden die Siegerinnen und Sieger der Leichtathletik-

Wettkämpfe und der Pendelstafetten im Regen gekürt. Bei Letzteren 

gingen zwei Pokale nach Seewen und zwei nach Büren.  

Die Organisatoren bekamen sehr viel positives Feedback und sind mit dem 

Durchführen des Anlasses im Allgemeinen zufrieden.  

 

Carole Weidele 
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Jugiweekend 2021 04. + 05. Sept. 2021 

Auch dieses Jahr führte uns das Jugiweekend mit 34 Kinder sowie 3 Leiter 

aufs Wirzweli. Am Samstag-Morgen 08:30 Uhr trafen wir uns beim 

Feuerwehrmagazin. Die Wetterprognose für das ganze Weekend waren 

sonnig sonnig sonnig sonnig. Um kurz vor 09:00 Uhr ging es los mit unserer 

Reise. Zuerst mit dem Bus nach Liestal, anschliessend mit dem Zug nach 

Luzern und Dallenwil und zu Fuss spazierten wir zur Talstation der Wirzweli-

Bahn. Mit Sack und Pack liefen wir zum Lagerhaus, assen Mittag und 

verweilten rund ums Haus. Wanderschuhe anziehen, Tagesrucksack mit 

einer Trinkflasche packen und dann liefen wir los. Eine knapp 60-minütige 

Wanderung zum Tipi-Dorf und durch den Wetter-Hexenweg, kamen wir 

schlussendlich beim Spielplatz und der Rodelbahn an. Nach kurzer Zeit auf 

dem Spielplatz hiess es eine Stunde lang rodeln. Am liebsten gar nicht 

absteigen. Nach diesen Höhen- und Tieffahrten machten wir uns auf den 

Weg zurück zum Lagerhaus. Im Lagerhaus angekommen, gab es bereits 

Abendessen. Mit vollen Bäuchen spielten, die einen noch draussen, die 

anderen drinnen, bis es dann dunkel wurde. Weiter ging es mit der 

Zimmeraufteilung. Duschen, Zähneputzen und Nachtruhe. 

 

Am nächsten Morgen, gab es Z’Morge. Schlafsack und Rucksack 

zusammengepackt, ging es auf eine weitere Wanderung auf den 

Gummen. Roland, Hildegard und Sarina empfingen uns auf dem Gummen 

bei der Grillstelle. Nach dem Mittagessen und zwei drei Stücke Kuchen, ging 

es zurück zum Lagerhaus. Rucksack an den Rücken und wieder auf die 

Heimreise nach Büren. Mit der Wirzweli- Bahn ins Tal mit dem Zug nach 

Luzern und Liestal und schlussendlich mit dem Bus zurück nach Büren. Mit 

tollen Erinnerungen an dieses Weekend, empfingen uns die Eltern beim 

Feuerwehrmagazin in Büren. 
 

Herzlichen Dank den Eltern für die feinen Cakes, Roland und Hildegard für 

den Schlafsack-Transport sowie die Vorbereitung des Mittagessens am 

Sonntag, Christoph für die spontane Begleitung und Bea für die 

gemeinsame Organisation. ☺ 
 

Für das Leiterteam Andrea Waser 
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Aktivriege Männer 

Der Berg Ruft, Kapitel 2  

AR-Wanderung: Glecksteinhütte 17.-18.07.2021 

Nach der Wanderung letztes Jahr auf die Wildstrubelhütte, die grossen 

Anklang gefunden hatte, organisierte ich dieses Jahr eine weitere 

Wanderung für die Aktivriege auf die Glecksteinhütte bei Grindelwald. Fast 

alle letztjährigen Teilnehmer waren wieder mit von der Partie. Zudem hatten 

wir noch ein wenig Zuwachs, sodass wir mit insgesamt 13 Mitgliedern den 

Weg in Angriff nehmen konnten.  

Die Anreise war unkompliziert, mit dem Zug bis nach Grindelwald. Um ca. 

10 Uhr starteten wir mit unserem Aufstieg. Das Wetter spielte mit, kein 

Regen, aber auch keine übermässige Hitze. Der steile Aufstieg war auch so 

schon schweisstreibend genug. Beim ersten Halt hatten wir einen guten 

Blick darauf, was uns noch erwartet. Eine Steilwand, bei der es schwer 

vorstellbar war, dass es da einen Weg geben könnte, der ihr entlangführt. 

Nach der Stärkung ging es dann in das steile Gelände. So manch einen 

beschlich ein mulmiges Gefühl bei dieser Passage. Aber der Weg war gut 

gemacht und an den kritischen Stellen gab meist ein Seil oder ein Geländer 

Sicherheit. Langweilig wurde es auf jeden Fall nicht, wenn man den Fokus 

nämlich mal vom Weg hinweg richtete, hatte man ein prächtiges 

Panorama zu bestaunen. Es war zwar immer bewölkt und auch 

nebelverhangen, aber auch das hat seinen Reiz. 

Nach der Steilwand konnten wir dann wieder ein wenig aufatmen, der 

Weg war nicht mehr so exponiert. Langsam, aber stetig machten wir 

Höhenmeter um Höhenmeter und kamen unserem Ziel näher. Die letzte 

Passage war dann noch einmal in felsigem Gebiet mit schmalen Wegen 

und kleinen Wasserfällen. Am Nachmittag zog dann Nebel auf und die 

Weitsicht war eingeschränkt. So tauchte die Hütte dann auch plötzlich 

unverhofft auf. Wobei wir nicht gerade unglücklich darüber waren., nach 

den knapp 1400 überwundenen Höhenmetern.  

In der Hütte wurde dann noch viel geschwatzt und Karten gespielt. Wir 

wurden vortrefflich bewirtet und auch ein paar Steinböcke kamen zu 

besuch. Nach einem letzten Schlummertrunk ging es dann in die Heia. Die 

Müdigkeit brachte den meisten einen schnellen und tiefen Schlaf. Am 

nächsten Morgen war es immer noch neblig, was und leider die Aussicht 

ins Tal vermieste.  

Auf dem Abstieg verzog sich der Nebel dann teilweise. Wobei wir eigentlich 

sowieso nur Augen für den Weg hatten, war es doch steil und feucht. Mit 

genügend Umsicht, war aber auch das gut machbar und es kamen alle 

heil nach unten. 

Damit war der Tag aber noch lange nicht vorüber. Wir machten uns nun 

auf den Weg zum Grindelwald First über die grosse Scheidegg. Das 
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Gelände war aber hier deutlich einfacher zu begehen und unsere Nerven 

wurden nicht mehr so strapaziert. Beim First angelangt, ersparten wir uns 

dann den Abstieg und nahmen die Gondelbahn runter nach Grindelwald. 

Von da dann mit dem Zug zurück nach Hause. 

Vielen Dank an alle Teilnehmer, es war ein schönes Wochenende! 

 

Benedikt Wyss 

 

 
 

 



 

14 

 
 

 
 



 

15 

 
 

 
 

  



 

16 

 
 
 

 
 

 

  



 

17 

Volleyball 

Volleyball Sommerprogramm 06. August 2021 

Zum zweiten Mal Organisierten die Volleyballerinnen den 

Sommervolleyball-Plausch.  

Nach der Corona Zwangspause war dies ein willkommener Anlass, um 

wieder Volleyball zu spielen und gemütlich zusammen zu Sitzen. 

 

Auch in diesem Jahr konnten die zahlreichen aktiven Turnerinnen und 

Turner, sowie die Zuschauer einen schönen Volleyballabend mit Speis und 

Trank erleben.  

 

 

 



 

18 

 

 

  
 

Die Volleyballerinnen bedanken sich herzlich bei allen Spielerinnen, Spieler, 

Zuschauer und Helfer für diesen schönen Volleyball Sommerabend 2021. 

 

Trudi Enz 
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Damenriege 

Sommerplausch Damenriege vom 11. Juni 2021 

Lange war nicht klar, ob wir den diesjährigen Sommerplausch überhaupt 

durchführen können. Nachdem das BAG grünes Licht für derartige 

Veranstaltungen gegeben hat, stand der Detailplanung nichts mehr im 

Wege. Dieses Jahr führte und der Anlass ausnahmsweise nicht in ein 

Restaurant. 

Doris Meier hat die Damen bei wunderschönem Sommerwetter mit einem 

Spaziergang mit einem kleinen Umweg vorbei an den Bürner Kirschbäumen 

zum alten Turnplatz nach Seewen geführt. Trotz kurzer Distanz, war der 

Aufstieg nach Seewen wegen dem heissen Wetter ziemlich 

schweisstreibend. Da waren alle froh um genügend Wasser im Proviant. 

In Seewen wurden wir mit weiss gedecktem Tisch und schöner Dekoration 

mit einem erfrischenden Apéro begrüsst. Es war schön sich wieder einmal 

persönlich zu sehen und alle genossen die viele Zeit zum Plaudern. Da kam 

es uns entgegen, dass wir unser selbst mitgebrachtes Grillgut ganz nach 

eigenem Hungergefühl und Plauderlaune auf den Grill legen konnten. 

Es gab so viel zu erzählen, hatte man sich ja zum Teil schon sehr lange nicht 

mehr gesehen, wegen dem Ausfall des Turnens. Zum Dessert gab es feine 

Muffins und einen Kaffee. Irgendwann finden auch die schönsten Anlässe 

ihr Ende und es war wieder Zeit aufzubrechen, da es doch langsam kühler 

wurde und man spazierte wieder nach Büren. 

Danke nochmals vielmals an Doris Meier für die tolle Organisation, dieser 

schöne Abend bleibt unvergesslich! 

 

Eveline Wiggli 
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Weihnachtsessen 17. November 2021 

Für das Weihnachtsessen der Damenriege haben wir uns am 17. November 

2021 um  

18. 00 Uhr beim Volg getroffen. Warm eingepackt starteten wir zu einer 

kleinen Runde durchs Dorf mit dem Endziel Mühli. 

Im gemütlichen, warmen (Danke Ruedi) Partywagen verbrachten wir einen 

fröhlichen, geselligen, leckeren und lustigen Fondue-Plausch-Abend, ganz 

nach dem Motto:   

«ä chli stinkä muess es!!» 
 

Rita Hasler 
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Männerriege 

Turnfahrt Männer 18./19. September 2021 Zentralschweiz 

Am frühen Samstagmorgen trafen wir uns an der Bushaltestelle in Büren. 

Bequem liessen wir uns mit Bus und Bahn nach Luzern chauffieren. Auch die 

jeweils etwas knappen Umsteigezeiten boten keinerlei Probleme. Den ganz 

Schnellen gelang beim Umsteigen am Bahnhof Luzern sogar der Kauf von 

Kaffee. 

 

Die ernsthaften Probleme begannen beim Einsteigen in den Bus in Stans 

«wie bekommt man doppelt so viele Personen wie vorgesehen in einen 

Gelenkbus» und dann auch beim Aussteigen in Emmetten «wie kann man 

den Bus verlassen, wenn die Haltestelle aufgehoben ist». 

 

Nach Überwindung dieser kleinen Nebensächlichkeiten fuhren wir mit der 

Niederbauenbahn nach oben. 

 

 
 

Das Durchbrechen der Hochnebelgrenze, der Sonnenschein über dem 

Nebelmeer und die Aussicht auf die umliegenden Gipfel war gewaltig 

schön. 
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Bevor wir mit der Wanderung beginnen konnten, stärkten wir uns mit Kaffee 

und Nussgipfeln. 
 

 
 

Anschliessend begann die nicht so faule Wanderung auf den Faulberg. 

 

 
 

 

 

Auf dem Faulberg konnte jeder wählen: «Option 1a» über den 

Oberbauenstock auf einem Bergweg mit dem Etikett T4+. Auch der 

Sandalenträger stellte hier auf Bergschuhe um. Auf dieser Route war die 

Anstrengung am grössten und die Aussicht am schönsten. 
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Auf dem Oberbauenstock genossen wir nicht nur die Aussicht, sondern 

auch den Gipfelwein. Der Dank gilt dem edlen Spender, der zusätzlich mit 

einem Kühlbeutel für eine angenehme Temperatur des Weines sorgte. Man 

munkelt, er habe die Kühlbeutel immer auch für seine Achillesferse dabei. 
 

 
 

 

Weil einer im Abstieg seine Schulter etwas lädierte, haben wir dann 

unterwegs die ursprünglich geplante Strecke etwas abgekürzt, dafür die 

Höhe gleichmässig gehalten. 
 

 
 

Es hat sich dann auch gezeigt, dass die Schuhe einer berühmten Marke vor 

allem für die neuen Aktionäre nützlich, im Gelände aber nicht wirklich 

tauglich sind. Ein Tennisspieler bewegt sich ja nicht wirklich im gleichen 

Gelände wie ein Bergsteiger. 
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Die Gruppe «Option 1b/obere Variante» genoss auf einfacherem Weg 

zuerst den gemütlichen Mittagshalt und dann die bequeme Strecke zur 

Klewenalp. 

 

Die Option 2 «kurz/einfach» wurde ebenfalls gewählt. Hier wurde der 

Älteste von den 300 m Aufstieg überrascht. Trotzdem gelang der Aufstieg 

mit ruhigem Schritt. 

Die Turnfahrt 2021 war nahezu ein Vollerfolg: Fast alle Teilnehmer waren zu 

Fuss unterwegs. Nur der professionelle Traktorfahrer mutierte zum 

konsequenten Seilbahnfahrer. 

Am Nachmittag trafen wir uns auf der Klewenalp zum Original Beckenrieder 

Orangenmost. 
 

 

 
 

Nach dem Zimmerbezug in der Unterkunft konnten glücklicherweise alle ein 

gültiges Zertifikat vorzeigen. Somit konnten wir beim Nachtessen nicht nur 

das Cordon bleu, sondern auch gemeinsam den Wein und den Tiefblick 

hinunter auf den Vierwaldstättersee geniessen. 
 

 
 

Nach einem gemütlichen Abend zog es die einen ins Bett und die andern 

zur Musik ins benachbarte Restaurant. 
  



 

30 

Am andern Morgen war es für einzelne möglich, den Sonnenaufgang zu 

geniessen. Andere sahen noch nichts.  
 

 

 
 

Anschliessend änderte das Wetter: es schiffte und der Kaffee war fertig. 

 

Mit Dampf und Getöse liessen wir uns später nach Luzern schaukeln. 

 

 
 

Die Reise im Dampfschiff Uri versüssten wir uns im 120-jährigen Speisesaal 

mit einem kühlen Weissen. 
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Früher als in den letzten Jahren üblich waren wir wieder zu Hause in Büren. 

Das war natürlich mit Petrus abgesprochen und kein bisschen Zufall. 

 

Felix Weidele 
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Seniorinnenriege 

Seniorinnen Ausflug 

Am Freitag, 8. Oktober 2021 haben 7 Turnerinnen am diesjährigen Ausflug 

teilgenommen. 

Unser Ziel war dieses Jahr die Wasserfallen. 

Wir fuhren mit dem Bus via St. Pantaleon, Nuglar, Liestal nach Reigoldswil 

und schwebten dann mit der Gondel hoch zur Wasserfallen. 

Auf dem neu erstellten Spielplatz testeten wir unser Gleichgewicht. 

Danach gings weiter zum Rest. Hintere Wasserfallen, wo wir ein vorzügliches 

Mittagessen einnahmen. Auch ein Glässchen Wein durfte nicht fehlen. 

Damit die Fitness nicht zu kurz kam, folgte nach dem Essen bei prächtigem 

Wetter, der Abstieg zu Fuss nach Reigoldswil. 

Mit dem Bus fuhren wir wieder nach Büren. 

Zum krönenden Abschluss haben wir noch ein feines Dessert im 

Rest. Traube genossen. 

Es war ein gemütlicher, schöner Ausflug. 

 

Hildegard Waser 
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aTuTi 

Kurzbericht von der Jubiläums-Landsgemeinde von aTuTi vom  

4. September 2021 in Lüterkofen 

Am Samstag, 4.9. fand in Lüterkofen die hundertste Landsgemeinde von 

aTuTi statt. Wegen der Pandemie musste sie um ein Jahr verschoben 

werden. 

Trotz der Zertifikatspflicht nahmen fast 300 Personen teil. 

Aus der Bürner Orstgruppe nahmen teil: 

Markus Meier (Vorstandsmitglied von aTuTi) 

Paul Betschmann 

Urs Gunzinger 

Paul Hersperger 

Roland Waser 

Hildegard Waser 

Markus Gunzinger 

Claudio Wyss (Ortsobmann) 

Am Morgen fand im kleinen Kreis eine Kranzniederlegung statt. 

Anschliessend wurde die neue Fahne feierlich in der reformierten Kirche 

eingeweiht und gesegnet. 

Nach dem ausgezeichneten, spendierten Mittagessen fand dann die 

eigentliche Landsgemeinde (Generalversammlung) der Vereinigung statt. 

Ich danke an dieser Stelle ganz herzlich allen aus der Ortsgruppe Büren, die 

an diesem Anlass teilgenommen haben.  

Die nächste Landsgemeinde findet am Samstag, 30. April 2022 in 

Neuendorf statt. 

 

Claudio Wyss 
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Schlussturnen 12. September 2021 

Am 12. September war es wieder soweit und das Schlussturnen stand auf 

dem Jahresprogramm. Nach einem regnerischen Sommer war das Wetter 

an diesem Sonntag wunderbar. Morgens noch etwas feucht, aber bereits 

beim Aufstellen lachte uns die Sonne an. 

Eine grosse Turnerschar mit knapp 60 Turnerinnen und Turnen versammelten 

sich auf den Hartplatz des Oberstufenzentrums Büren. Das Einlaufen sowie 

die Dehnübungen wurde von Sebastian vorgeturnt, anschliessend wurden 

die Gruppen aufgeteilt. Von den Erwachsenen mit Kindern bis hin zu den 

Jugi- und Mädchenriege-Kinder. Es ging bei den sechs Spielen um 

Schnelligkeit, Geschicklichkeit und manchmal darf das Glück nicht fehlen. 

Beim Glücksritter ging es darum, die richtige Zahl zu ziehen, um schneller 

eine waagrechte, senkrechte oder diagonale Linie auf der Bingokarte zu 

haben. Langer Atem war beim Pöstler von Vorteil. Von A nach B ein 

Zeitungsschnipsel mit dem Röhrli ansaugen, ohne dass dabei der 

Zeitungsschnipsel drunter fiel. Hüpfen wie ein Frosch in der Gruppe. Drei 

zusammen möglichst viele gemeinsame Seilhüpfer zu springen, war bei den 

einen nicht sehr einfach, andere haben dies mit Bravour gemeistert. Eine 

verklemmte Sache – mit dem Stab zwischen den Beinen einen Parcours 

laufen und ohne die Hände zu benutzen den Stab dem nächsten Turner 

weiterzugeben. Und ab in die Mitte – ein Frisbee auf eine Wurfscheibe am 

Boden möglichst in die Mitte zu treffen, um dabei die höchste Punktzahl zu 

erzielen. Und zu guter Letzt darf das Wasserspiel nicht fehlen. Mit einem mit 

wassergefülltem Becher über eine Wippe rennen und rückwärts den 

Becher in ein Litermass kippen. Möglich viele Punkte zu erreichen und 

möglichst schnell zu sein und dass alles innerhalb der Gruppe. Teamwork 

wurde gefragt. Ein war toller Sonntag mit vielen Turnerinnen und Turner. Wir 

freuen uns, auch nächstes Jahr wieder so viele Turnerinnen und Turner am 

Schlussturnen zu sehen. 

Vielen Dank an mein OK-Team Bea Altermatt, Ringo/Markus Gunzinger, 

Maya Hersperger, Samira Hersperger und Julia Hufschmid für die 

Organisation. 

 

Andrea Waser 
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Rangliste 
 

Rang Gruppen-Nr. Gruppenname 

1. Gruppe Nr. 4 Grünä Blitz 

2. Gruppe Nr. 3 Laubfrösch 

3. Gruppe Nr. 6 7 Zwärgä 

4. Gruppe Nr. 1 Grashüpfer 

5. Gruppe Nr. 8 Chueruedis 

5. Gruppe Nr. 2 Ha kei Ahnig 

6. Gruppe Nr. 7 Pass uf 

7. Gruppe Nr. 5 Die coolen fünfen 
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Schnellste/r Bürner/in 

Nachdem das Wetter in den letzten zwei Jahren nicht mitgespielt hat, 

konnten wir dieses Jahr den schnellsten Bürner-Lauf wie gewohnt 

durchführen. Die Sprint-Strecke über 55m auf dem Rasenplatz war 

Schauplatz eines Spektakels mit über 70 Teilnehmern. Während sich bei den 

jüngeren Kategorien neue Talente den Sieg holten, waren bei den älteren 

bekannte Gesichter am Start. Die Tagesbestzeit bei den Frauen sicherte 

sich Joy Uchedike mit 8.03 Sekunden und bei den Männern Benedikt Wyss 

mit 7.25 Sekunden. 

 

Simon Weidele 
 
 
 
 

Ranglisten 



 

40 



 

41 

 
 

   



 

42 

100 Jahre Regional Turnverband Dorneck-Thierstein 
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DV & 100 Jahr Jubiläum RTVDT in Büren 

Vergangenen Samstag trafen sich knapp 100 Turnerinnen und Turner in 

Büren zur Delegiertenversammlung des Regionalturnverbandes. Darunter 

nebst den Ehrenmitgliedern, Vorstandsmitgliedern, Vereinsvertretern und 

geladenen Gästen auch Regierungsrat Remo Ankli. 

 

Nach einem Rückblick auf die drei 

einzigen Events im vergangenen 

Jahr und Ehrungen der 

erfolgreichsten Vereine wurden 

feierlich zwei ehemalige 

Vorstandsmitglieder als 

Ehrenmitglied aufgenommen: 

Patrizia Lutz-Wohlgemuth und 

Jacqueline Hänggi-Lutz. Zudem 

übernimmt Tanja Bloch per sofort das 

Ressort Geräteturnen und 

komplettiert damit wieder den  

Verbandsvorstand. Da das sportliche Programm im vergangenen Jahr eher 

schmal ausgefallen war, wurde schnell in den Jubiläumsteil 

übergegangen. 

Peter Borer, als ältestes anwesendes Ehrenmitglied, eröffnete die 

Festlichkeiten mit lustigen Anekdoten und Geschichten rund um die 

Vergangenheit und den Turnsport, gleich gefolgt von Sigisbert Hänggi mit 

einem Rückblick auf die letzten Jahre. In diesem Rahmen wurde auch das 

über die letzten Monate grossartig erarbeitete Jubiläumsbuch vorgestellt, 

in welchem die Geschichte des Verbandes und des Turnsportes in der 

Region eindrücklich aufgezeigt wird. 

Wir bedanken uns beim TV Büren für die Bewirtung und Dekoration der Aula, 

der Gemeinde Büren für das von ihnen offerierte Apéro sowie der 

Musikgesellschaft Büren für ihre musikalischen Beiträge. 

Auf weitere 100 Jahre regionalen Turnsport!  

RTVDT, Mischa Meier, Information / PR / Medien  

  

 



 

44 

Auszug aus dem Jubiläumsbuch 100 Jahre RTVDT 
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Samichlaus, 5. Dezember 2021 

Es Liechtli brennt im Tannewald 

Es Liechtli brennt im Tannewald, 

was söll ächt das bedüüte?  

Chunnt ächt de Samichlaus scho bald?  

Ich ghöre s’Glöggli lüüte.  

Es isch de Chlaus mit schwerem Schritt.  

Chömed, lueged gschwind!  

Er treit en Sack voll Nüssli mit, für alli, alli Chind.  

 

Auch in diesem Jahr machte der 

Samichlaus auf seiner Reise vom 

Schwarzwald zu den Kindern 

dieser Welt Rast im Bürener Wald. 

Auf dem langen Weg zum Brünnli 

machte der Samichlaus Autostop. 

Ein freundlicher Herr aus Büren 

nahm ihn mit seinem Jeep mit. 

Darüber freute sich auch der 

Schmutzli. Er musste den grossen 

Sack mit den Nüssli, Mandarinli und 

Schöggeli nicht so weit tragen.  

 

 

Der Rastplatz war zufälligerweise wunderschön dekoriert und ein 

wärmendes Feuer brannte. 

 

 

Am alten Turnplatz hat man den 

Chlaus traditionell mit zwei Eseln 

gesichtet. Diese trugen in den 

grossen Säcken die Geschenke für 

die Kinder, aber auch das eigene 

Futter. Am alten Turnplatz gab es 

glücklicherweise ein Zeltdach. Es 

bot guten Schutz vor dem 

frühabendlichen Graupelschauer. 

Einige fleissige Helfer schüttelten es 

jeweils, damit es unter der 

schweren Last nicht 

zusammenkrachte. 
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In coronabedingten, regelmässigen Abständen trafen viele Bürener 

Familien beim Brünnli oder am alten Turnplatz auf den Samichlaus. Bei 

jedem Kind wusste der Samichlaus etwas aus dem vergangenen Jahr zu 

berichten, z.B. dass das Kind in der Schule gut mitmacht, dass es zu Hause 

gerne mithilft, dass es die Zähne gut putzt, dass es manchmal mit seinem 

Bruder streitet oder dass es seine Spielsachen häufig nicht aufräumt. Einige 

Kinder versprachen dem Samichlaus, was sie im nächsten Jahr besser 

machen wollten. 

 

Fast jedes Kind wusste ein Versli. Gelegentlich mussten die Eltern etwas 

mithelfen, denn einige Kinder waren recht scheu und bekamen kaum ein 

Wort über die Lippen. Andere Kinder konnten recht lange Verse auswendig 

aufsagen. Da wurden unterschiedliche Talente sicht- und hörbar. 

Jedem Kind reichte der Samichlaus ein kleines Säckli mit Mandarinli, 

Schöggeli und Nüssli. Manchmal hatte er noch ein zusätzliches 

Geschenksäckli dabei, welches die Kinder mit leuchtenden Augen 

entgegennahmen und von dem nur die Eltern wussten, was darin 

verborgen war. 

 

  

 

Insgesamt 52 Kinder aus 26 Familien konnten den Samichlaus besuchen. Bei 

3 Familien klappte der Besuch nicht, weil sich die Eltern zu spät beim 

Samichlaus gemeldet haben. Im nächsten Jahr werden sie es besser 

machen... 
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Irgendwann trafen keine Kinder mehr beim Chlaus ein. Der Chlaus und der 

Schmutzli zogen sich zurück und die Helfer räumten die Dekoration weg. 

Man munkelt, dass an diesem Abend ein paar jüngere Gestalten zu Hause 

gemeinsam ein Fondue assen, weil sie kein Zertifikat hatten, ein paar Frauen 

in der Linde über die schöne Gestaltung der Rastplätze diskutierten und ein 

paar ältere Herren in der Traube mit einem feinen Nachtessen verwöhnt 

wurden. Herzlichen Dank allen Beteiligten für die Unterstützung. Ohne euch 

wäre der Anlass im Wald nicht möglich gewesen.  

 

See you next year on december 4th.  

 

Felix Weidele  
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Waldweihnacht vom 10. Dezember 2021 beim Schulhaus Büren 

Leider konnte im vergangenen Jahr keine Waldweihnacht stattfinden, 

umso mehr freuten sich alle über die Durchführung in diesem Jahr. Wie 

immer war Treffpunt um 18:00 Uhr beim Volg. 

 

Die Leiterinnen konnten eine grosse Kinder- und Elternschar begrüssen. Auf 

Grund der schlechten Wetterbedingungen fand die Waldweihnacht beim 

Schulhaus anstelle des Schützenhauses statt. 

 

Froh gelaunt trotz des unfreundlichen Wetters gings ab auf die Rund-

wanderung zum Schulhaus. 

Beim Schulhausplatz war schon einiges los, die Vorbereitungen des OK’ s 

für die hungrige Wanderschar war im Endspurt und man genoss die letzte 

Ruhe bevor es los geht. 
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Joel, David und ihr Helferteam überraschten die zahlreichen Eltern und 

Kinder in diesem Jahr mit einem super feinen Raclette, das von allen sehr 

genossen wurde.  
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Gut gestärkt, etwas schmutzig und müde, machten sich alle wieder auf 

den Heimweg in die warme Stube oder in die heisse Badewanne      . 

 

Ganz herzlichen Dank an Joel und David für die Organisation und das 

köstliche Raclette.  

 

Wir freuen uns bereits jetzt auf die nächste Waldweihnacht. 

 

Trudi Enz 
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Gesucht Leiter - Leiterinnen Abteilung Jugend 

Für uns vom Turnverein ist die 

Jugend- und Mädchenriege 

eines der wichtigsten Elemente 

unseres Vereins. Einerseits sind wir 

darauf angewiesen, für 

Nachwuchs in unseren 

Aktivriegen zu sorgen, und 

andererseits liegt uns die 

sportliche Betätigung sowie der 

soziale Zusammenhalt der 

Jugendlichen im Dorf sehr am 

Herzen. 

 

Die Leitung der Jugend- und Mädchenriege ist in je einem Leiterteam 

organisiert. Abwechslungsweise werden die Leiter/innen und 

Hilfsleiter/innen für die Leitung der Trainingsstunden der Riegen eingeteilt.    

 

Die Turnstunden finden folgendermassen statt:  

- Kleine Jugendriege,  1. - 5. Klasse: Dienstag,  18:00 bis 19:00 Uhr  

- Grosse Jugendriege,  6. - 9. Klasse: Dienstag,  19:00 bis 20:00 Uhr  

- Kleine Mädchenriege,  1. - 2. Klasse: Donnerstag,  17:15 bis 18:15 Uhr  

- Mittel Mädchenriege,  3. - 4. Klasse: Donnerstag,  18:15 bis 19:15 Uhr  

- Grosse Mädchenriege,  5. - 9. Klasse: Donnerstag,  19:15 bis 20:15 Uhr 

 

Zur Ergänzung unserer Leiterteams, suchen wir Verstärkung. Wir suchen 

Erwachsene Personen, welche sich in der sportlichen Jugendarbeit 

engagieren möchten.  Es braucht keine Vorkenntnisse und keine 

Leiterausbildung. Wir werden interessierte Personen in die Tätigkeit 

einführen und zusammen mit einem ausgebildeten Leiter einsetzen.  

 

Wir würden uns über deine Unterstützung sehr freuen.  
Jede Art der Mithilfe ist willkommen. Von gelegentlicher Begleitung an 

Anlässe bis hin zur Beteiligung im Leiterteam. 

 

Weitere Auskünfte erteilt der Vorstand oder die Leiter der Abteilung 

Jugend. Kontaktdaten sind auf der Homepage aufgeführt.  

 

 

Roland Waser, Präsident 

Denise Hertel, Leitung Abteilung Jugend 
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Gratulationen 

Geburtstage im 2021 

Herzliche Gratulation, viel Glück, Gesundheit und alles Gute. 

 

Klaus Genter Passivmitglied 70 Jahre 24. Juli 

Robin Hersperger Aktivmitglied 20 Jahre 9. August 

Karl Meier Ehrenmitglied 90 Jahre 15. August 

Wiliam Eichenberger Aktivmitglied 60 Jahre 15. August 

Ksenija Mundjer Passivmitglied 50 Jahre 21. August 

Felix Meier Passivmitglied 60 Jahre 14. Oktober 

Seraina Auer Aktivmitglied 20 Jahre 6. November 

Anja Nussbaumer Aktivmitglied 20 Jahre 16. November 

Andreas Abgottspon Aktivmitglied 60 Jahre 19. November 

Jonas Vögtli Passivmitglied 40 Jahre 28. November 

Rösli Massimino Ehrenmitglied 80 Jahre 29. November 

 

Geburt 

Wir gratulieren den Eltern und wünschen viel Freude  

und Glück.  

 

Tanja und Dominik Borer 
 

Michelle und David Beer 
 

Noah Lean 
 

Noemi 
 

29. Januar 
 

23. Februar 
 

Nadine Thommen und Simon Ritter Nina 9. Dezember 

   

 

Todesfall 

Wir sind traurig aber auch dankbar für die vielen schönen 

Erlebnisse und halten uns an den unzähligen wunderbaren 

Erinnerungen fest. 

 

Hubert Saladin – Leu Ehrenmitglied 226. November 
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Geburtstage im 2022 

Herzliche Gratulation, viel Glück, Gesundheit und alles Gute.  

 

Regula Altermatt Ehrenmitglied 50 Jahre 3. Januar 

Christoph Betschart Aktivmitglied 30 Jahre 6. Januar 

Léa Gauthier Aktivriege 30 Jahre 27. Januar 

Beatrice Meier Passivmitglied 70 Jahre 26. Februar 

Alejandro Castanal Aktivmitglied 40 Jahre 10. März 

Alexander Meier Ehrenmitglied 80 Jahre 7. April 

Silvan Gugler Passivmitglied 60 Jahre 15. April 

Martin Vögtli Ehrenmitglied 60 Jahre 15. April 

Philipp Wyss Passivmitglied 30 Jahre 20. Mai 

Neville Eichenberger Aktivmitglied 30 Jahre 24. Mai 

Philipp Hersperger Aktivmitglied 50 Jahre 21. Juni 

Edith Widmer Ehrenmitglied 65 Jahre 26. Juni 

 
 

Leiter Aus-und Weiterbildung 

Wir gratulieren herzlich.  

 

Simon Weidele zum J+S Leiter Bergsteigen Jugendsport 
 

Carole Weidele zum J+S Leiter Schulsport Jugendsport 
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Riegenvorstellung Chumm au cho turnä z'Büre 
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Agenda 2022 

Datum Anlass Wer Ort 

14.01.2022 112. Generalversammlung ALLE Rest. Traub 

21.01.2022 Jugendleiterkonferenz RTVDT Jugendleiter Nunningen 

22./23.01.2022 Unihockeyturnier AR Balsthal 

29.01.2022 Vereinsinternes Unihockeyturnier Jugend Büren 

05.02.2022 Ski-Tag ALLE Rinderberg 

30.03.2022 PLK Präsidenten- und Leiterkonferenz RTVDT  Vorstand evtl. online 

24.04.2022 Eierläset AR Seewen 

30.04.2022 aTuTi Landsgemeinde Mitglieder aTuTi Neuendorf 

06.05.2022 Arbeitseinsatz GV Raiffeisen ALLE Lausen 

09.05.2022 Volleyballplausch ALLE OSZD Büren 

21./22.05.2022 Jugi-Weeked Jugend ? 

26.05.2022 Banntag ALLE Büren 

11./12.06.2022 Turnfest Schaffhausen Voll./AR Beringen SH 

17.06.2022 Sommerplausch Damen ? 

17./18.06.2022 Regioturnfest AR Zwingen 

25./26.06.2022 Jugendspieltag Jugend/Voll. Erschwil 

Juli/August Sommerprogramm ALLE ? 

13.08.2022 102 Jahre Musikgesellschaft Büren ALLE Büren 

20./21.08.2022 Turnfahrt Damen Damen Prag 

20./21.08.2022 Regionalspieltag LTV/RTVDT AR/MR evtl. Nunningen 

04.09.2022 Schlussturnen / schnellste/r Bürner/in ALLE OSZD Büren 

06.09.2022 Mannschafts-OL RTVDT AR/MR Bubendorf 

10.09.2022 Volleyballturnier VBC Bubendorf DR/AR Bubendorf 

15.09.2022 PLK Präsidenten- und Leiterkonferenz RTVDT Vorstand Dornach 

17./18.09.2022 Turnfahrt Männer Männer ? 

18.(25.)09.2022 Kantonalfinal Jugendspieltage Jugend/Voll. J Nunningen 

21.10.2022 Dankesessen Funktionäre ? 

05.11.2022 DV RTVDT Vorstand Büsserach 

13.11.2022 Lottomatch ALLE Rest. Traube 

26.11.2022 DV SOTV Vorstand ? 

04.12.2022 Santichlaus AR/MR Bürner Wald 

09.12.2022 Waldweihnacht ALLE Büren 

13.01.2023 113. Generalversammlung ALLE Rest. Traube 

    

Läufe:    

23.04.2022 Lupsinger Lauf Jugend Lupsingen 

31.08.2022 Liestaler Stedtlilauf Jugend/AR Liestal 

13.11.2022 Augusta Raurica Lauf Jugend/AR Augst 

19.11.2022 Basler Stadtlauf Jugend/AR Basel 

    
 


